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Entdecken Sie die schönsten Touren zum Wandern,
Velofahren, Mountainbiken, Skaten und Kanufahren



Himmlische Pfade Sakrallandschaft
Innerschweiz
Ob in Einzeletappen oder als
Mehrtageswanderung, das Wegstreckennetz
"Himmlische Pfade"  bietet eine reiche Auswahl
von einfachen Wegen bis zu anspruchsvollen
Pfaden an. Weitere Streckenabschnitte finden Sie
auf www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch.
Die Sakrallandschaft Innerschweiz freut sich auf
Sie!

Luthern Bad - Heiligkreuz: Kurzinfos

Diese Etappe ist sowohl vom Höhenprofil wie
auch von der Streckenlänge her eine
Herausforderung. Wer sie in Angriff nimmt, wird
mit einer herrlichen Aussicht vom Napf belohnt.
Mit Übernachtung  im Berghotel Napf kann diese
Wegstrecke in zwei Tagen erwandert werden.
Strecke: 23 km
Zeit: 7 h
Höhendifferenz Steigung: 1150 m
Höhendifferenz Abstieg: 900 m

Luthern Bad

Luthern Bad ist der wohl meist besuchte Luzerner
Wallfahrtsort. Er liegt am Fusse des Napf, im
Herzen der Schweiz und ist ein beliebter
Ausgangspunkt für Wanderungen. Die reiche
Kulturlandschaft des Luzerner Hinterlands und die
Landschaft des Napfberglandes mit ihren Eggen
und Gräben zeichnen diese Oase der Ruhe aus.
Das Badbrünnli oder die Gnadenquelle wird auch
heute noch täglich von vielen Pilgern aus der
ganzen Schweiz aufgesucht.
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Badbrünnli Luthern Bad

Das Badbrünnli oder die Gnadenquelle wird auch
heute noch täglich von vielen Pilgern aus der
ganzen Schweiz aufgesucht. Das heilende
Wasser fliesst aus zwei Röhren in einen
Brunnentrog. Vom besonderen Wasser können
die Besucher trinken oder mit nach Hause
nehmen.

Jurtendorf, Luthern Bad

Das Jurtendorf ist ein Ort der Einfachheit, der
Musse, Stille, Lebendigkeit. Ein wunderbarer Ort
um anderen Menschen, der Natur und sich selber
zu begegnen. Nebst Kinder- und Familienlagern
finden verschiedenste Kurse und Seminare statt,
es ist aber auch möglich einfach als Gast zu
verweilen und die Seele baumeln zu lassen.

Grenzpfad Napfbergland Nr. 65

Von der Gnadenkapelle im Luthern Bad (875 m)
weg  führt der bestehende Wanderweg bis zum
Nideränzi. Ab dort gehen wir auf dem Grenz­pfad
bis zum Napf. Dieser Fernwanderweg ist
gesamthaft 115 Kilometer lang und führt von
Langenthal über den Napf bis auf den Brünig -
immer mehr oder weniger der Kantonsgrenze
entlang. Wir gehen aber nur eine kurze
Teilstrecke.
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Sagenhaftes Änziloch

Das Änziloch liegt am Fusse der Stächelegg. Laut
der Sage wohnen in der Stächeleggflue beim
Änziloch   Geister und Gespenster aller Art. Wenn
es besonders warm und hell ist, kurz bevor der
Regen einsetzt, erscheinen die Geister als
Offiziere vor der Höhle in alter Uniform, Perücke
und mit Kanonen. Sie putzen ihre Kleider, stellen
sich in Reih und Glied auf und exerzieren mit den
Kanonen und Musketen. Eine andere Sage
beschreibt der Film "Änziloch".

Stächelegg bis Champechnubel

Der Wanderweg führt ab der Stächelegg (Pt.
1304) auf dem Grat entlang bis zum
Champechnubel (Pt. 1261.1). Der linke Fuss steht
im Kanton Luzern, der rechte im Kanton Bern.
Hier verlassen wir nun den Grenzpfad wieder und
steigen hinunter über Gmeinwärch (Pt. 1077) zur
St. Josefs-Kapelle.

Escholzmatt

Das Dorf Escholzmatt ist als Ortsbild von
nationaler Bedeutung eingestuft. Ein Abstecher ab
Schüpfheim ins Nachbardorf ist also lohnenswert.
Besonders erwähnenswert sind die grosse
neugotische Pfarrkirche St. Jakob[2] und das
Mettlenquartier. Speziell ist auch der Schybi-Stein,
welcher vor der Dorfkirche steht. Er steht zum
Gedenken an den im Bauernkrieg von 1653
hingerichteten Bauernführer, Christian Schybi.
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UNESCO Biosphärereservat

Die acht Gemeinden der Region Entlebuch,
Doppleschwand, Romoos, Entlebuch, Hasle,
Schüpfheim, Flühli-Sörenberg, Escholzmatt sowie
Marbach, sind im September 2001 von der
UNESCO als erstes Biosphärenreservat der
Schweiz gemäss Sevilla-Strategie anerkannt
worden. Die UNESCO Biosphäre Entlebuch
repräsentiert im weltweiten Netz der
Biosphärenreservate eine voralpine Moor- und
Karstlandschaft.

Sunnehügel Schüpfheim

Gemeinschaft, Rhythmus und Spiritualität prägen
das Leben im Sunnehügel - Haus der
Gastfreundschaft, im ehemaligen Kapuzinerkloster
Schüpfheim. Zeiten in Gemeinschaft wechseln
sich ab mit freier Zeit und Möglichkeiten zur Stille
und Besinnung. Die Aufenthaltsdauer für Gäste
beträgt mindestens eine Woche (Montag bis
Freitag oder Samstag). Es sind Aufenthalte von
mehreren Monaten (in der Regel bis zu einem
halben Jahr) möglich.
www.sunnehuegel.org

Entlebucherhaus, Schüpfheim

Das heimatkundliche Museum zeigt in einer
reichhaltigen Ausstellung die Besonderheiten des
Entlebucher Kulturguts: von der bäuerlich
geprägten Alltagsgeschichte über das hiesige
Handwerk bis zu wertvollen Exponaten der Flühli-
Glaskunst.
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Kulturweg mit keltischen
Lebensbäumen
Der Kulturweg in Schüpfheim ist mehr als ein
Spazierweg. Wer ihn benutzt, erfährt auch einiges
über die ortsansässigen Bildungs- und
Kulturstätten. Die gut zwei Kilometer lange
rollstuhlgängige Rundstrecke führt durch den
ältesten Dorfteil Schüpfheims, am Entlebucher
Museum und verschiedenen sozialen
Einrichtungen vorbei. Entlang des Weges wurden
22 keltische Lebens­bäume gepflanzt. Der
Bescucher wird hier sensibilisiert zu den Themen
Mensch und Umwelt.

Wallfahrtsort Heiligkreuz (LU)

In der Wallfahrtskirche Heiligkreuz wird das
Geheimnis des Heiligen Kreuzes (Kreuzpartikel)
verehrt. Der Legende zufolge brachte ein Ochse
die Reliquie begleitet von „glänzenden
himmlischen Licht und durch engelsgleiche Musik“
nach Witenbach ob Hasle, wo die erste Kirche
entstand. Hoch über der herrlichen Entlebucher
Landschaft befinden sich in der Nähe das
Kurhaus, verschiedene Erlebniswege sowie ein
Kraftbaum.

Gesundheitspfad, Heiligkreuz

Barfusslaufen ist längst aus unserem Alltag
verbannt – auf dem Gesundheitspfad kann es neu
erlebt werden. Der Pfad lädt ein, die Welt mit
blossen Füssen neu oder wieder zu entdecken. Er
befindet sich, wie der Seelensteg, im Gebiet
Hundsboden unterhalb Heiligkreuz und führt auf
schmalen Wegen bis zum Biberenbach.
Wer sich auf den Gesundheitspfad macht, zieht
Schuhe und Strümpfe aus.
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